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CCIV .

RUDOLEPHUS SENIOR EMIT AB EBERLINO DE

WINDECK STOLHOVAM OPPIDPUM , SELINGEN ET

HUGELSHEIM VICOS PRO MCccL . MARCISS

ARGENTI .

AN N O 1 K .

Ex tabulario Bada - Badenſi.

T Eberlin von Windecke verjehen und tuen kunt allen den , die die -

ſen Brief geſehent und gehòrent leſen . Daz ich gibe und han ge -

geben . Margraue Rudolſe von Baden dem alten 26 köffene , die ſtat 26

Stallhoven mit allem dem rechte , als ez nun waz , darnach daz Dorf

Selingen , mit allem dem rechte , als ez min Waz darnach daz Dorff

Hugelsheim mit allem dem Rechte die darzu hörtent , umbe vierzehen -

dehalp hundert Marg luters ſilbers und gebes des geweges von Strazburgk .
Und ſoll man mich dis ſilbers 2e Strazburgk wẽren , damit man eigen und

erbe geweren mag . Dis ſilbers ſol man mich weren an dem Sunentage ze

Mittvaſten Sechs hundert Marg . Darnach zu ſant Michahels Tag , dem

neheſten der darnach kommet , vierhundert Marg darnach Zzu ſant Mar -

tins Tage dem neheſten der darnach komet vierthalp hundert Marg ſil -

bers , geſhehe aber , daz man mir die Sechshundert Marg Silbers nit

gebe zu dem 2ile als hie vorbenannt iſt , ſo ſullent mir die burgen lei -

ſten
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ten , die hernach geſhrieben ſtant , ſwenne man ſie gemanet darnach

in vierzehen tage ze Beinheim in rechte Giſelſchaffſt , Gebe man mir

aber ze ſant Michels Tage , die vierhundert Marg nit als hievor beſchei -

den iſt . ſo ſol der vorgenannte Herre Margraue Rudolf , die Sechshun -

dert Marg verloren han , und ſol der koff abe ſin , und ſol man mir die

ſtat , und die dorfer , und die vorgenannten Gut wieder geben in den

rechten , als ich ſi von mir gap . Ich veriehe och wurde mir dis gut in

ſolicher wiſe wider geantwurtet , das denne des vorgenannten Herren

Burgen lidig ſullent ſin , werdent mir aber die vierhundert Marg , ſo

ſint mir die burge hafft umbe die vierdehalp hundert Marg darnach bis

2e ſant Martins Tag in allen Rechten , als Si verhafft Warent . Wir

Margraue Rudolf veriehent och geſchehe ez , da Got vor ſi , wurde diſe

veſten verloren , ſo ſol ſi Vns verloren ſin und nit Eberline , und ſullent

die Burgen hafft ſin vur alles ſilber . Ich Eberlin der vorgenannte ver -

iehe och , daz ich Burgen umbe die vierdehalp hundert Marg , nit ſol

manen , e ich dieſen vorgenannten Koff und Gut uff gerihte und geuer -

tige von meinem Bruder . Wir Margruue Rudlolſ der alie und der vor -

genannte verjehent och daz Wir hant geſhworen zu den Heiligen , daz

wir dieſe vorgeſchriben Dinge wellent und ſullent ſtete haben an alle

geuerte und darumbe au einer Sicherhut und einer Beſtetegunge habent

Wir Eberline von Windecke dem vorgenannten und ſinen Erben gege -

ben ze Burge unſern Oheime Herrn Heinriclie von Eberſtein , Masgraue

Fridrichen und Margraue Rudolſen Gebruden , und unſere Vettern Grafe

Otten und Grafe Bchine ( a ) von Strazberg gebrũder und unſ ſwager und

( a ) Ita ſe habet ſcripturæ compendium .
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Otten von Ohſenſtein Herren Albrethen den Buben von Hegewilre Jo -

hanneſen von Lerchenkopf Heinrichen von Selbach , Heinrichen von Riet -

burc Rittere Burcarten von Windecke Albrethen von Ruſt berchtolten

von Acher Niclauweſe den Roden Conrad den Roden Burcarten des ſun

von mindelbach Berchtolden den Ginninger und Johanneſen des ſun von

Tutenſtein edele knechte die ez och ueriehent an dieſen Briſe daz ſi

Burgen ſint worden umbe vorgenannte ſilber in alle wiſs als davor ge -

ſchriben ſtat . Und Dirre Dinge Zu eine Urkunde ſo hant Wir Margraue

Rudolf der alte unſer Ingeſigele an dieſen Brief gehencket . Wir die vor -

geſchriben Burgen veriehent an dieſen Brieffe , daa wir Burgen ſint wor -

den umbe daz vorgenannte Silber , und ueriehent och , daz wir ge -

ſchworen hant zu den heiligen ſwenne wir gemanet werdent , daz wir

darnach in vierzehen tagen uns ſullent antwurten in rehte Giſelſchafft

in die ſtat , als da vor beſcheiden iſt . Und ich Conrad von Windecke

han dis gelobet auf min Truwe ſtete ze habende mit den andern Bur -

gen . Den vorgenannten ſiben Herren iſt och vsbeſcheiden , ſwelcher

uſſer in nit leiſten welle , der ſol einem riter und einem edlen knecht ,

die zu den Wafen ritendt vur ſich legen in rehte Giſelſchafft in die vor -

genante ſtat an alle geverde Geſchehe och , daz Göt wendte obe dirre

Burgen einer abe ging ſwenne dene wir der vorgenante Margraue Ru -

dolf gemanet werdent von Eberlin oder von ſinen Erben , ſo ſullent Wir

darnach in einem manat einen andern alſo guten ſetzen an ſine ſtat der

ſich verbünde in alle Wis alls der da abe gegangen iſt . Tetent wir daz

nit ſo ſoltent die Burgen alle leiſten bis wir einen alſo guten Burgen

geſetzent . Dis verbünde Wir Rudolf der Margraue uns an dieſen Brie -

fe , Wir och die Burgen , her Heinrich von Eberſtein , Margraue FHriderich
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und Margraue Rudol / gebruder Graue Otte und Grafe Bſchin Gebrudere von

Strazberg und Ottevon Ohſenſtein Herren Albreht Bube von Hegewilre ſo -

hannes von Lerchenkopfl , Heinrich von Selbach , Heinrich von Riedtbure

ritter und Burcart von Windecke ein edelknecht zu eim Urkunde daz wir

uns verbunden als da obenan geſchriben ſtat hant , ſo ſind unſere Ingeſigele

an dieſen Briff gehencket . Wir aber die andern Burgern wand wir nit

eigern Ingeſigele en hatten , So begnüget uns mit unſerer Herren der rittere

der Edlen knethes Ingeſigele an dieſem briefe . Dis beſchach an dem

Dunnerſtage vor der Lichtmeſs , do von Gotz geburte warent , drvtze -

hen hundert Jar und nün Jar &c . — — — —
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